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Zur Bundestagswahl am 23. Februar können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich
oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige doku-
mentierbare Übermittlung in elektronischer Form beantragt
werden (§ 27 Abs. 1 Bundeswahlordnung). Man bietet für
Wahlberechtigte zur Wahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf der Homepage www.teningen.de
an. Beim Aufruf des Links (https://briefwahl.komm.one/
intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/
wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag/
index?ags=08316043) erhalten Wahlberechtigte ein Erfas-
sungsformular für die Antragsdaten. Die Daten auf der Wahl-
benachrichtigungmüssenWahlberechtigte indasAntragsfor-
mular eintragen. Es steht den Wahlberechtigten offen, sich
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Ver-
sandanschrift sendenzu lassen.DieAntragsdatenwerdenver-
schlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-
tung übertragen. Sollten die Antragsdaten nicht mit dem dia-
logisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhält man
automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen werden von der Gemeinde Teningen an-
schließend per Post zugestellt. Für die automatische Prüfung
der Daten benötigt man unter anderem zwingend die Einga-
beder jeweiligenWahlbezirks-undWählernummer.Sollteein
Wahlberechtigter die Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen
haben, kann man auch formlos per E-Mail an info@tenin-
gen.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen
Wahlberechtigte ihren Familiennamen, Vornamen, Geburts-
datum und Wohnanschrift angeben. Bei Fragen zum Antrags-
verfahren wendet man sich bitte an das Bürgerbüro oder das
Wahlamt (Telefonnummer 07641 / 5806-0, E-Mail:
buergerbuero@teningen.de).

Einweg-E-Zigaretten sind allerorts zu sehen. Manche sehen
auch aus wie Speichersticks. Doch wie loswerden, wenn diese
leer sind?
So sollen zukünftig Einweg-E-Zigaretten oder Schuhe mit Be-
leuchtung wie Elektronikgeräte behandelt und im zuvor er-
worbenen Geschäft zurückgegeben werden können, da sie
gesondert entsorgt werden müssen. Momentan kann man
sie zum Wertstoffhof bringen.

Diese Woche gibt es eine Ausgabe des Kinderkinos im Jahr
2025. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro ausge-
wählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden
und dadurch besonders gut für Kinder im Grundschulalter ge-
eignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie, aber auch
Abenteuerstehendabei imVordergrund.DieFilmeimKids-Ki-
no werden auf großer Leinwand gezeigt und bei einer lecke-
ren Portion Popcorn kommt richtige Kino-Stimmung auf. Los
geht’s im Jugendhaus Teningen (Wiedlemattenweg 6)
pünktlich um 16 Uhr.
Kurzbeschreibung: Viele Stunden hatte Tante Eleanor Leon
aus ihrem reichen Bücherschatz vorgelesen. Er liebte die Ge-
schichten, doch selber lesen gelernt hat er noch nicht. Als er
von seiner Tante nun den Schlüssel für eine geheime Tür im
Haus erbt, ahnt Leon nicht, welches Abenteuer dahinter auf
ihn wartet. Zunächst wirken die Bücher in der riesigen Biblio-
thek nur bedeutungslos und langweilig auf ihn. Deshalb hat
er auch nichts dagegen, dass seine Eltern die Bücher an den
geldgierigen Antiquitätenhändler verkaufen, um mit dem
Geld das zerstörte Haus seiner Tante zu erneuern. Wer konnte
dennahnen,dassdieBüchergleichzeitigdasZuhausederMär-
chenfiguren selbst sind?! Ob Rotkäppchen und der Wolf,
Aladdin, Mogli, Pinocchio, Dornröschen oder seine Lieblings-
figur Alice. Alle stehen auf einmal quicklebendig vor ihm!
Doch ihre Welt ist bedroht. Leon soll ihnen helfen und sie vor
der Außenwelt schützen, damit auch weiterhin Märchen in al-
lerWeltvonKinderngelesenwerdenkönnen.DazumussLeon
zunächst den Zauberspruch an der Wand ablesen. Lesen? Ja,
genau darin liegt für ihn die erste große Schwierigkeit! Als ihn
zusätzlich die böse Hexe Cabanossi klein zaubert, nimmt das
Abenteuer seinen Lauf...
Trickfilm, 74 Minuten, FSK 0,BJF-Empfehlung: ab sechs
Jahren.

Die Entgegennahme der Altgeräte wird durch geschultes Per-
sonal durchgeführt, um falsche Entsorgung, Erkennung de-
fekter Akkus und ein hochwertiges Recycling zu garantieren.
Ein Altgerät wie der Fön (Kantenlänge 25 Zentimeter) kann
noch beim Wertstoffhof abgegeben werden. Dies soll sich än-
dern. Alles mit Kantenlänge bis 50 Zentimetern ist dann beim
Handel abgebbar ohne Zwang zum Neukauf.
AucheineTaschenlampezähltzuElektronikgerätenundkann
zum Händler gebracht werden.
Man sollte daran denken, dass in all diesen Dingen die einge-
baute Elektronik als wertvolle Ressource beim Entsorgen in
der Grauen Tonne verlorengeht. Diese sollten zum Wertstoff-
hof oder zum Händler gebracht werden.
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr,
Di. 8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: inklusion@
teningen.de, Tel.: 0170 5547705
Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: gabi.buerklin@web.de, Tel.: 0177
1904360.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427

NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 /
0022833 (24 Stunden erreichbar) erfährt man
tagesaktuell, welche Apotheke Notdienstbe-
reitschaft hat; www.aponet.de.

Der aktuelle Apothekennotdienst ist auf
der Website www.lak-bw.de abrufbar.

Kostenfreie Rufnummer 116117 für den
allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztli-
chen Notfalldienst.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist erreichbar
unter Telefon 01801 / 116116 (0,039 Euro/
Min). Weitere Infos unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Hier erhält man Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße 44. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 19 bis 22 Uhr; Mittwoch, Frei-
tag16bis22Uhr;Samstag,Sonntag,Feiertage
10 bis 18 Uhr.

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin,
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis
22.30 Uhr; Freitag 16 bis 22.30 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 22.30 Uhr.

Augen-Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5,
79106 Freiburg. Öffnungszeiten: Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 18 Uhr.

Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer 0180 / 1116116.

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter Tel.
0180 / 5843763 erfragt werden.

Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle).

Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK-Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder
FfbM@drk-emmendingen.de.

Kirchl. Sozialstation Stephanus
Teningen
Tscheulinstr. 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641/96269829, E-Mail: info@sst-teningen.
de.Geschäftsleitung: Eveline Mießmer.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum
(Ludwig-Jahn-Straße 2)
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 14 bis 17
Uhr.FälligeMedienkönnen jederzeitüberden
Rückgabekasten zurückgegeben werden.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim-Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation. Das
Museum ist sonntags von 14-17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind nach Voranmeldung
unter Rebay-Foerderverein@t-online oder
07641 / 49421 (AB) möglich.

Gelber Sack:
Freitag, 24.1.: alle Ortsteile

Papiertonne:
Montag, 27.1.: Teningen, Landeck
Dienstag,28.1.:Bottingen,Nimburg,Köndrin-
gen, Heimbach

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde findet am
Donnerstag, 23. Januar, von 16.00 bis
18.00 Uhr statt.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Frei-
amt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.

Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt

Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-33, Mail i.lehmann@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste
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derGemeindebehördeüberdasRechtaufEinsichtindas
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Feb-
ruar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemein-
de Teningen wird in der Zeit vom 3. Februar bis 7. Februar 2025
während der allgemeinen Öffnungszeiten [Rathaus Tenin-
gen, Bürgerbüro, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen (roll-
stuhlgerecht)] für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder
VollständigkeitderzuseinerPerson imWählerverzeichnisein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will,
haterTatsachenglaubhaftzumachen,ausdenensicheineUn-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melde-
register eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,
spätestens am 7. Februar 2025 bis 12.30 Uhr, bei der Gemein-
debehörde [Rathaus Teningen, Riegeler Straße 12, 79331 Te-
ningen] Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar 2025 eine Wahl-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
283
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
- oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18
Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 2. Februar 2025)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach
§ 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 7. Februar
2025) versäumt hat,
b)wennseinRechtaufTeilnahmeanderWahlerstnachAblauf
der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt
ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 Uhr,
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis
zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verlo-
ren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein
neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
PersonnichtmehralsvierWahlberechtigtevertritt;dieshatsie
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohnebesondereVersendungsformausschließlichvonderDeut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Teningen, 22. Januar 2025

Heinz-Rudolf Hagenacker,
Bürgermeister

Bekanntmachung

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287
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und der Auslegung der Bestandskarte und des Bestandsver-
zeichnisses

I. Umlegungsbeschluss
für das
Gebiet: Riedweiden/Sattlerbreite III
Gemarkung: Köndringen

Der Umlegungsausschuss hat nach Anhörung der Eigentümer
am 16.01.2025 gemäß § 47 des Baugesetzbuchs in der aktuel-
len Fassung im Bereich der Gemarkung Köndringen, nördlich
der B3 Flurstück Nr. 234/8, östlich der bebauten Grundstücke
Flurstück Nr. 5652, 5651, 5649, 5648, 5647 und 5646, des Anla-
gengrundstücks Flurstück Nr. 5653 und der „Wilhelm-Köllner-
Straße“ Flurstück Nr. 5650, südlich der bebauten Grundstücke
Flurstück Nr. 5641, 5640, 5639, des Anlagengrundstücks Flur-
stück Nr. 5617 und des Wegegrundstücks Flurstück Nr. 5522,
westlich des landwirtschaftlichen Grundstücks Flurstück Nr.
4017 und des Wegegrundstücks Flurstück Nr. 4006, die Durch-
führung einer Umlegung beschlossen. In das Verfahren sind
folgende Grundstücke (Flurstücke) der Gemarkung Köndrin-
gen einbezogen:
3989, 3990, 3991, 3992, 3993, 3995, 3996, 3997, 3998, 4000,
4001, 4002, 4003, 4004, 4005, 5638 (hiervon zwei Teilflächen
mit einer Fläche von insgesamt ca. 1,0 ar einbezogen), 5642,
5643 (hiervon der östliche Teil mit ca. 1,2 ar einbezogen), 5644
(hiervon der östliche Teil mit ca. 0,7 ar einbezogen) und 5645.
Die Umlegung trägt die Bezeichnung:

„Riedweiden/Sattlerbreite III“

Der Gemeinderat hat beschlossen, für dieses Gebiet einen Be-
bauungsplanaufzustellen.DasUmlegungsgebiet liegt imGel-
tungsbereich dieses Bebauungsplans.
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegen-
den Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass
nach Lage, Form und Größe für die Bebauung und sonstige
Nutzung zweckmäßig gestaltete Grundstücke entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 1 der
Verordnung der Landesregierung des Ministeriums für Ver-
kehr und Infrastruktur und des Finanz- und Wirtschaftsminis-
teriums zur Durchführung des Baugesetzbuchs (BauGB-DVO)
in der aktuellen Fassung dem vom Gemeinderat am
01.10.2024 gebildeten Umlegungsausschuss „Riedweiden/
Sattlerbreite III“.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts
an dem Grundstück oder an einem das Grundstück belasten-
den Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung
aus dem Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das zum
Erwerb, zum Besitz oder Nutzung des Grundstücks berechtigt
oderdenVerpflichteteninderBenutzungdesGrundstücksbe-
schränkt, werden aufgefordert, innerhalb eines Monats von
dieser Bekanntmachung an ihre Rechte beim Umlegungs-
ausschuss der Gemeinde Teningen anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder
nach Ablauf einer vom Umlegungsausschuss gesetzten Frist
glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen
Verhandlungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen,
wenn der Umlegungsausschuss dies bestimmt.

Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem ge-
genüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsak-
tes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

IV. Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vor-
kaufsrecht der Gemeinde
Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der
Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach § 51
BauGB im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Umlegungsausschuss:
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grund-
stück und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder
Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die einem an-
deren ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung
eines Grundstücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird
oder Baulasten neu begründet, geändert oder aufgehoben
werden;
2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesent-
lich wertsteigernde, sonstige Veränderungen der Grundstü-
cke vorgenommen werden;
3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichti-
ge, aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder
wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen
werden;
4.genehmigungs-, zustimmungs-oderanzeigepflichtigebau-
liche Anlagen errichtet oder geändert werden.
Einer Genehmigung nach Satz 1 bedarf es im förmlich festge-
legtenSanierungsgebietnur,wennundsoweiteineGenehmi-
gungspflicht nach § 144 BauGB nicht besteht.
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat und mit deren Ausführung vor Inkrafttreten
der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, so-
wie Unterhaltungsarbeiten und Fortführung einer bisher aus-
geübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht
berührt.
Ein bei der Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzei-
tig als Antrag auf Genehmigung durch den Umlegungsaus-
schuss.
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde beim Kauf
von Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind,
von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der
Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans ein gesetzliches Vor-
kaufsrecht zu.

V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs. 1 BauGB zu
dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur Vor-
bereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffen-
den Maßnahmen Grundstücke betreten und Vermessungen,
Boden- und Grundwasseruntersuchungen oder ähnliche Ar-
beiten ausführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Be-
kanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben.

VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen
seit der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung
bei der Gemeinde Teningen eingereicht werden (§ 217
BauGB). Über den Antrag entscheidet das Landgericht Karls-
ruhe –Kammer für Baulandsachen-, Hans-Thoma-Straße 7,
76133 Karlsruhe.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den
er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Umlegungs-
beschluss angefochten wird, und einen bestimmten Antrag
enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweis-
mittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf ge-
richtliche Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden
kann, dass aber für die weiteren prozessualen Erklärungen in
der Hauptsache der Antragsteller sich eines vertretungsbe-

Bekanntmachung des
Umlegungsbeschlusses
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rechtigten Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 Abs. 3 Satz 2
BauGB).
Gemäß § 224 Nr. 1 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung keine aufschiebende Wirkung.

VIII. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des
Bestandsverzeichnisses
Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Be-
standskarte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB ge-
fertigt. Bestandskarte und Bestandsverzeichnis liegen in der

Zeit vom Donnerstag, 30. Januar 2025
bis Montag, 3. März 2025
im Rathaus Teningen, 1. OG,
Zimmer 210, Arbeitsplatz hinten rechts
öffentlich aus und können montags und mittwochs während
der Dienststunden von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, dienstags von
8 bis 12 Uhr und donnerstags von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18: Uhr sowie freitags von 8 bis 12.30
Uhr dort eingesehen werden.

Bestandskarte:

Teningen, 22.01.2025

Heinz-Rudolf Hagenacker
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Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

zwischen Schwarzwald und Kaiserstuhl

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle zu besetzen als

Sachbearbeitung für das Ordnungsamt

Die wesentlichen Aufgaben: 

Ihre Qualifikationen:

Wir bieten:

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

Bitte bewerben Sie sich über unser Bewerberportal auf der Homepage bis zum 3. Februar 2025.

Ansprechperson:

Herr Stein 

Fachbereichsleitung 

Riegeler Straße 12 

79331 Teningen 

Tel. 07641 5806 46

Unterbringung von Obdachlosen und Flüchtlingen;

Ordnungswesen, Verkehrswesen;

Gewerbe- und Gaststättenrecht;

Fundtiere und Fundsachen;

Verwaltungstechnische Mitwirkung im Gemeindevollzugsdienst;

Organisation und Durchführung von Märkten.

Eine abgeschlossene Verwaltungsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/ -r oder eine vergleichbare Qualifikation;

Fachkenntnisse in den Bereichen Ordnungswesen und Verkehrswesen sind von Vorteil;

Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office;

Zuverlässigkeit, eigenverantwortliche Arbeitsweise- und Arbeitsorganisation;

Einen PKW-Führerschein;

Sicheres und freundliches Auftreten;

Freude an der Arbeit im Team.

Eine leistungsgerechte Bezahlung in Entgeltgruppe 8 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD);

Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten;

Betriebliche Gesundheitsförderung, JobRad;

Eine moderne Arbeitsumgebung in einem generalsanierten Verwaltungsgebäude;

flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer internen Regelung.

b Fundbüro

Fundfahrräder
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Am Donnerstag, 30. Januar, gibt es in der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Er-
werbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fra-
gen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde be-
ginnt um 14 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum
A006 (Bauteil A, Berufsinformationszentrum). Die Kurzbera-
tungen sind kostenlos. Anmeldung erforderlich unter https://
eveeno.com/offenesprechstundefr.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Struk-
turwandelgeschuldet,erfordernmehrundmehrprofessionel-
le Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Er-
werbsleben“. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch fi-
nanzieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an
BeschäftigteundWiedereinsteigende.Beratunggibteszuden
Themen:Beruflichaufsteigen,Qualifikationenerweiternoder
nachholen, Beruf wechseln oder beruflich wieder einsteigen.

Seit dem 14. Januar können die Kundinnen und Kunden über
eine eigene App ihrem Jobcenter Unterlagen schicken, den
Bearbeitungsstand ihres Bürgergeldantrags abrufen und Ver-
änderungen direkt mitteilen.
KundinnenundKundenausdemRechtskreisderArbeitslosen-
versicherung können seit drei Jahren die Kunden-App Mobil-
App nutzen. Jetzt gibt es auch für den Rechtskreis der Grund-
sicherungeineKunden-App.Seitdem14. Januar stehtdie Job-
center-App allen Kundinnen und Kunden der 300 Jobcenter
zurVerfügungundist indengängigenApp-StoreszumDown-
load verfügbar.
Sobald sich eine Kundin oder Kunde bei jobcenter.digital re-
gistriertundvomJobcentereinenFreischaltcodeerhaltenhat,
kann sie oder er mit den Benutzerdaten von jobcenter.digital
in der App die Funktion „Mein Bereich“ nutzen. Hier öffnet
sich die individuelle Ansicht, in der beispielsweise die Historie
der gestellten Anträge und der Bearbeitungsstand des aktuel-
len Bürgergeldantrags angezeigt werden. Über die App ist es
außerdem möglich, Unterlagen direkt in die digitale Kunden-
akte zu senden, eine Veränderung mitzuteilen, dem Jobcen-
ter eine Nachricht zu senden, einen Job zu suchen, Termine
einzusehen oder zu vereinbaren. Auch der Antrag auf Bürger-
geld (ErstantragoderWeiterbewilligungsantrag) lässt sichge-
nauso über die Jobcenter-App aufrufen. Sobald eine dieser
Funktionen angeklickt wird, erfolgt automatisch eine Weiter-
leitungindasOnlineportalder Jobcenter,zu jobcenter.digital.
Über die Postfachfunktion lassen sich zudem Nachrichten mit
dem Jobcenter austauschen. Diese Postfachnachrichten wer-
den aus dem geschützten Portal verschickt und sind im Gegen-
satz zum E-Mail-Versand sicher und datenschutzkonform.
Regionale Besonderheiten trotz zentraler Jobcenter-
App: In der Eingabemaske der Jobcenter-App können die
Kundinnen bzw. Kunden ihre Wunsch-Postleitzahl eingeben.
Daraufhin öffnet sich ein Bereich, der sich individuell von Job-
center zu Jobcenter je nach Landkreis unterscheidet. Dort
können die gemeinsamen Einrichtungen ihre Öffnungszei-
ten, regionale Hilfen und Veranstaltungen vor Ort platzieren
und jederzeit aktualisieren. Nicht alle Jobcenter haben eine
regionale Internetseite. Über die App kann sich jedes Jobcen-
ter individuell präsentieren.

Weil am Oberrhein nach wie vor viele Fachkräfte gesucht wer-
den, machen sich am Freitag, 24., und Samstag, 25. Januar, 22
südbadische Arbeitgeber auf den Weg, um in Colmar auf der
„Salon Formation Emploi Alsace“, einer der größten Messen
für Ausbildung, Arbeit und Weiterbildung in Frankreich, über
ihre Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten zu infor-
mieren. Die Agentur für Arbeit Freiburg organisiert damit
zumelftenMalaufderSalondeutsch-französischeBegegnun-
gen mit dem Ziel, die grenzüberschreitende Arbeitsmobilität
zu fördern.
„Trotz der anhaltenden Konjunkturschwäche bleibt das Ge-
winnen von Fachkräften die größte Herausforderung am Ar-
beitsmarkt. Ich freue mich, dass so viele Unternehmen auch
unter ungünstigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen
weiter die Chance nutzen, die sich aus einem gemeinsamen
Wirtschaftsraum links und rechts des Oberrheins ergeben“,
sagt der Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für
Arbeit Freiburg, Alexander Merk.
Das Angebot in der deutsch-französischen Halle ist vielseitig.
Neben den Fachkräften suchenden Arbeitgebern mit zahlrei-
chen Stellenangeboten im Gepäck gibt es für die französi-
schenMessebesuchendenVorträge,einBewerbungsmappen-
Check, die Möglichkeit zu Bewerbungsfotos, eine Farb- und
Stilberatung, ein Business-Styling sowie ein Test zur Einstu-
fung der Deutschkenntnisse. Beratende Institutionen infor-
mieren, auf was es bei einer Ausbildung oder Arbeit in
Deutschland ankommt und welche Gestaltungsmöglichkei-
ten bei Steuern und Sozialversicherung bestehen. Ebenfalls
miteinemumfangreichenBeratungsangebotdabei:Expertin-
nen und Experten der Industrie- und Handelskammer Südli-
cher Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg.
Das deutsche Engagement auf der Messe in Colmar ist eine In-
itiative der Fachkräfteallianz Südlicher Oberrhein. Das aus
Vertretern von Wirtschaft, Verbänden, Kammern, Bildung
und öffentliche Hand bestehende Netzwerk hat es sich zum
Ziel gemacht, den Unternehmen am Südlichen Oberrhein die
erforderlichen Fachkräfte zu sichern. Die Allianz ist auf meh-
reren Handlungsfeldern aktiv, unter anderem auch auf dem
Gebiet der Förderung der grenzüberschreitenden Arbeitsmo-
bilität.

InformationüberdieMeldungandieFinanzverwaltung
- Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rent-
ner.
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet die
kostenlose „Information über die Meldung an die Finanzver-
waltung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick über alle
steuerrechtlich relevanten Beträge, die für das Jahr 2024 au-
tomatisch von der gesetzlichen Rentenversicherung an die Fi-
nanzverwaltung übermittelt wurden.
ErstmaligerAntrag:RentnerinnenundRentner,diediese In-
formation bereits in einem der Vorjahre angefragt haben, er-
halten sie 2025 automatisch. Erstmalig beantragen kann man
sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbe-
scheinigung.
Elektronische Daten: Antragstellende müssen ihre steuer-
rechtlich relevanten Beträge seit 2019 nicht mehr selbst in die
Steuererklärung eintragen. Die Beträge liegen dem Finanz-
amt als elektronische Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur
Korrekturen bei falschen oder unvollständigen Daten müssen
vermerkt werden.
Weitere Informationen: Zusätzliche Informationen bietet
die Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum
Steuerrecht“ unter Publikationen / Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Sprechstunde der Berufsberatung im
Erwerbsleben: Beruflich am Ball bleiben

Mehr Service und weniger Bürokratie
in den Jobcentern mit der App

Für Fachkräfte aus dem Elsass

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Hilfe für Steuererklärung in der Rente
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In Emmendingen findet am Samstag, 1. Februar, von 10 bis 16
Uhr der erste Saatgutmarkt der Region Südbaden statt. Der
Saatgutmarkt in der Emmendinger Steinhalle bietet die Gele-
genheit, selbstvermehrte, vielfältige und samenfeste Sorten
seltener Nutzpflanzen zu erwerben. Die Veranstaltung wird
vom Verein Genbänkle organisiert und von der Stadt Emmen-
dingen unterstützt. Das Ziel dieser Veranstaltung ist es, der
Verdrängung der Sortenvielfalt entgegenzuwirken und sich
aktiv für eine größere Vielfalt einzusetzen.

Was istwichtig,wennmaneinenNotrufabsetzt?Wannmuss ich
den Rettungsdienst alarmieren, wann kontaktiere ich den Ärzt-
lichenBereitschaftsdienstoderHausärzte?Wobefindensichdie
Notaufnahmen im Landkreis Emmendingen? Diese Infos finden
sich im Flyer zur „Notfallversorgung im Landkreis Emmendin-
gen“ der Kommunalen Gesundheitskonferenz des Landkreises
Emmendingen. Der Flyer soll Bürgerinnen und Bürger für Not-
fälle und Notsituationen sensibilisieren und über Anlaufstellen
und Zuständigkeiten informieren. Erhältlich ist der bei allen
Rathäusern im Landkreis, im Landratsamt im Hauptgebäude
und im Haus am Festplatz, im Gesundheitsamt und Jugendamt
sowie im Kreiskrankenhaus Emmendingen und der BDH-Klinik
Waldkirch. In digitaler Form ist der Notfallflyer auf der Website
des Landratsamtes unter Gesundheitsamt ebenfalls zu finden
und kann dort heruntergeladen und ausgedruckt werden.

Auf dem ZAK-Gelände auf dem Kahlenberg bei Ringsheim
wurde ein neuer Wertstoffhof in Betrieb genommen, der auch
vondenHaushaltenausdemLandkreisEmmendingengenutzt
werden kann. Alle Stoffe, die auf den Reyclinghöfen im Land-
kreis Emmendingen angenommen werden, können auch zum
neuen Wertstoffhof gebracht werden – mit zwei Ausnahmen:
FürAltpapier,KartonundZeitungensowiefürHartkunststoffe
(Wannen, Plastikeimer, Wäschekörbe, großes Kunststoffspiel-
zeug) fehlen noch bis voraussichtlich Ende März die Sammel-
container. Nicht angenommen werden auf dem Kahlenberg
außerdem Folien sowie Mischkunststoffe (zum Beispiel Kunst-
stoffplanen, Kunststoffkoffer). Auch Grünabfälle können an-
geliefert werden, jedoch keine Wurzelstöcke. Der neue Wert-
stoffhof hat folgende Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
8 bis 18 Uhr sowie am Samstag von 8 bis 13 Uhr.

Besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler Geschichte
und Traditionen in Baden-Württemberg werden auch 2025
mit dem Landespreis für Heimatforschung geehrt. Bewerbun-
gen werden bis 30. April entgegengenommen.
Staatssekretär Arne Braun sagte: „Heimatforschung ist nicht
nur ein Blick in unsere eigene Geschichte, Werte und Traditio-
nen – sie fördert auch das Bewusstsein, dass es noch viele an-
dere Begriffe von Heimat gibt, wie zum Beispiel Sprache, Kü-
che, Geographie, Landschaft, Kultur. Heimatforschung hilft
uns dabei, uns selbst zu verorten und gleichzeitig Verständnis
und Toleranz für Menschen aus anderen Kulturkreisen zu ent-
wickeln.“
Heimatforschung umfasst ein vielfältiges Themenspektrum,
das sowohl die Orts-, Siedlungs- und Naturgeschichte als auch
Aspekte wie Migration, lokale Traditionen und die Lebensge-
schichten herausragender Persönlichkeiten abdeckt. „Die zu-
meist ehrenamtlich arbeitenden Heimatforscherinnen und
-forscher füllen den Begriff Heimat mit Leben und bewahren
die Geschichten des Südwestens für zukünftige Generatio-
nen“, sagte Braun.
Preisgeld in Höhe von insgesamt 17.500 Euro: Die Aus-
schreibung richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, die über-
wiegend ehrenamtlich die Orts-, Landes- und Regionalge-
schichte erforschen. Es können auch Arbeiten zum lokalen
Denkmal- und Naturschutz, zur Dialektforschung oder etwa
überKunst-undTechnikgeschichteeingereichtwerden. Inder
Preiskategorie „Heimatforschung digital“ sind multimediale
Darstellungsformengefragt. InsgesamtwerdenPreisgelder in
Höhe von 17.500 Euro vergeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich in vier Kategorien be-
werben: Neben dem Landespreis für Heimatforschung, der
bereits zum 44. Mal verliehen wird, und der Kategorie „Hei-
matforschung digital“ sind jeweils ein Jugendförderpreis so-
wie ein Schülerpreis ausgeschrieben.
Bewerbungen um Schülerpreis bis 22. Juni möglich: Be-
werbungenkönnenbis30.Aprilerfolgen, fürdenSchülerpreis
endet die Bewerbungsfrist drei Wochen nach den Pfingstferi-
en am 22. Juni 2025. Die Preisverleihung findet im Rahmen der
Heimattage Baden-Württemberg am 20. November 2025 in
Weinheim statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei
2. Preisen zu je 2.500 Euro, einem Jugendförderpreis und
einem Schülerpreis zu je 2.500 Euro sowie einem Preis Heimat-
forschungdigitalzu2.500Euro.Eswerdeninsichgeschlossene
Einzelwerke ausgezeichnet, die auf einer eigenen For-
schungsleistung beruhen.
Die Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit Bezug zu
Baden-Württemberg behandeln:
- Orts-, Regional- und Landesgeschichte - auch im Hinblick auf
ein zusammenwachsendes Europa.
- Neue Heimat in Baden-Württemberg.
- Heimatmuseen, Heimatforschung.
- Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz.
- Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie.
- Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung.
- Kunst und Architektur.
- Dialektforschung, Literatur, Brauchtum.
- Volksmusik, Volkstanz, Tracht.
- Bevölkerung und Minderheiten.
- Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.

Die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg fördert
den Landespreis, insbesondere die Preiskategorie Heimatfor-
schung digital. Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamt-
liche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der MWK-Website zur
Verfügung.

Am 30. Januar findet im Haus am Festplatz in Emmendingen
(Schwarzwaldstraße 4) von 18 bis 20 Uhr der Vortrag „Gelenk-
schmerzen?Dasmussnichtsein!“desKreiskrankenhausesEm-
mendingen statt. Beschwerden in Knie, Hüfte, Schulter oder
Fuß? Im Alltag fühlt man sich eingeschränkt? Leidet unter Ge-
lenkverschleiß und denkt über eine Endoprothese nach? Die
Vortragsreihe des Kreiskrankenhauses bietet die Möglichkeit,
umfassende Informationen und Antworten auf Fragen zu er-
halten. Chefarzt Professor Dr. Lukas Konstantinidis und die
Oberärzte Dr. Jürgen Fröhlich und Dr. Valentin Vogt informie-
ren bei dem Vortrag zu folgenden Themen: Ursachen und Be-
handlungsmöglichkeiten bei Gelenkschmerz; konservative
Therapieoptionen; wann eine Operation sinnvoll ist; neueste
Operationsmethoden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Emmendinger Saatgutmarkt am 1. Februar

Notfallflyer mit Informationen und
Anlaufstellen für medizinische Notfälle

Neuer Wertstoffhof auf dem Kahlenberg
auch für Landkreis Emmendingen

b Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Landespreis für Heimatforschung
ausgeschrieben

b Landratsamt Emmendingen

Vortrag des Kreiskrankenhauses:
„Gelenkschmerzen? Das muss nicht sein!“
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Die Fakten: Besonders perfide und für die Opfer mit hohem
emotionalem Stress verbunden ist das Love- oder Romance-
Scamming.
Hintergründe: Die Betrüger schaffen es, sich im täglichen Le-
ben ihrer Opfer unverzichtbar zu machen – und zwar ohne ein
einziges Treffen. Auf eine romantische Mail am Morgen folgt
ein kurzes Telefonat am Mittag, nach Feierabend wird gechat-
tet oder stundenlang telefoniert. Bei den Gesprächen (meist
aus dem Ausland) geht es zu Beginn keineswegs um Geld, son-
dern um den Beruf, die Familie sowie um Liebe und eine ge-
meinsame Zukunft.
Tipps: So kann man Love-Scammer erkennen:
- Der Kontakt beginnt meist über eine Einladung zum Chat.
- Die Betrüger kommunizieren zu 95 Prozent in englischer
Sprache.
- Vorgegebene Bilder von Frauen zeigen diese meist leicht be-
kleidet, die von Männern oft in Uniform.
- IndenMailswerdendieOpfermitschwülstigenLiebesschwü-
ren überhäuft und Heiratspläne geschmiedet.
- Ein realer Kontakt kommt nicht zustande, da der/die angeb-
liche Liebhaber/-in sich im Ausland befindet.
DenNamender InternetbekanntschaftmitdemZusatz„Scam-
mer“ beispielsweise bei Google eingeben. Die Suchmaschine
kann in vielen Fällen einen Verdacht bestätigen. Falls ein Bild
mitgeschickt wurde, kann man mithilfe der umgekehrten Bil-
dersuche zusätzliche Informationen zu dem Bild erhalten.

Die Infobest Vogelgrun/Breisach (IVB) bietet am 13. Fe-
bruar einen Internationalen Rentensprechtag mit Bera-
terinnen bzw. Beratern der Carsat Alsace-Moselle und
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Rheinland-
Pfalz an.
Wer istoderwarGrenzgänger,wohnt inFrankreichundmöch-
te mehr über seine Rente erfahren? Wer möchte sein Renten-
eintrittsalterunddievoraussichtlicheHöhederRenteabschät-
zen?WerhatFragenzuBriefenund/oderadministrativenVor-
gängen? Dann hat man nun die Möglichkeit, sich direkt vor
Ort beraten zu lassen.
Der Internationale Rentensprechtag findet, im Rahmen von
Einzelgesprächen, am Donnerstag, 13. Februar, in den
Räumlichkeiten der IVB statt, die sich im deutsch-französi-
schen Kulturforum / Zentrum für grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit Art'Rhena auf der Rheininsel in Vogelgrun be-
finden.
TerminemüssenimVorausbeider IVB(unterAngabederdeut-
schen Rentenversicherungsnummer oder der französischen
Sozialversicherungsnummer) vereinbart werden. Anmelde-
schluss: 6. Februar (im Rahmen der noch verfügbaren
Termine).
Infobest Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin/Art‘Rhena, F-
68600 Vogelgrun, Telefon 07667 / 83299, Telefon in Frankreich
+33(0)389720463, vogelgrun-breisach@infobest.eu.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät und unterstützt
Frauen in allen Stationen ihres Berufswegs – passend zur je-
weiligen Lebensphase. Sie berät zu Themen wie Umorientie-
rung, Wiedereinstieg, Aus- und Weiterbildung, Aufstieg, Stel-
lensuche und Bewerbung und vieles mehr.
Frauen, die ihre individuelle, berufliche Situation besprechen
und konkrete Schritte erarbeiten wollen, können sich am

Mit den Gebührenbescheiden für 2025 werden auch die
neuen Müllmarken verschickt. Sie sind rot und lösen die bis-
herigen grünen Müllmarken ab. Auf den Müllmarken ist wie
bisher die Behältergröße aufgedruckt. Sie werden mit den
Gebührenbescheiden ab 27. Januar an die Grundstücks- und
Wohnungseigentümer sowie Hausverwaltungen verschickt
und von dort an die Mieterinnen und Mieter weitergereicht.
Die neuen Müllmarken müssen bis spätestens 10. März auf
den Grauen Tonnen aufgeklebt sein. Dies dient dann in den
nächsten Jahren als Nachweis, dass die Tonne bei der Abfall-
wirtschaft registriert ist und dafür die Müllgebühr entrichtet
wird.

Die neue EU-Richtlinie für Altkleider hat bei manchen Men-
schen für Verunsicherung gesorgt: Die Abfallwirtschaft des
Landkreises Emmendingen weist deshalb darauf hin, dass
stark verschmutzte Kleidungsstücke, Textilien und Lappen
weiterhin über die Graue Tonne entsorgt werden können –
zum Beispiel verdreckte oder mit Öl und Farben verschmierte
Kleidung ebenso wie feuchte oder gar verschimmelte Klei-
dungsstücke.

- 30. Januar von 14 bis 18 Uhr und am
- 13. Februar von 9 bis 13 Uhr
im Haus am Festplatz in Emmendingen beraten lassen. Die
Beratung ist kostenfrei, unbürokratisch und unabhängig.
Terminvereinbarungen sind möglich unter www.
frauundberuf-bw.de/freiburg-so.

b Polizeipräsidium Freiburg

Betrug mit vorgetäuschter Liebe

b Am 13. Februar bei der Infobest Vogelgrun/Breisach

Internationaler Rentensprechtag

b Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südl. Oberrhein

Berufliche Unterstützung für Frauen
– Beratung in Emmendingen

Die neuen Müllmarken ab 2025 sind rot

Wohin mit verschmutzten Lappen
und Textilien?
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Köndringen:
27.1. Karl Brüstlin, Im Hohland 37 (70 Jahre)

Nimburg:
28.1. Hildegard Rosa Braun, Stockackerweg 1 (80 Jahre)

Ein Sprung ins Patchwork-Quilting und Fertigstellungs-
kurs (26066): Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Moltke-
straße 66, Raum E 116, Samstag, 25.1., 10 bis 18 Uhr, Sonntag,
26.1., 10 bis 16 Uhr.
Malerei für Kinder - welche Emotion male ich heute? für
(Groß-)Eltern mit 4 - 5 Jahre alten Kindern (23452): Em-
mendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Werkstatt, Samstag, 25.1., 15 bis 17 Uhr, Samstag, 1.2., 15 bis
17 Uhr.
Führungskommunikation (55330): Emmendingen, vhs-
Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 3, Samstag,
25.1., 10 bis 16 Uhr.
Singen ohne Erfahrung: Workshop (21226): Emmendin-
gen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 203/MS, Samstag,
25.1., 10 bis 16 Uhr.
Gelungen kommunizieren - sich wirkungsvoll präsen-
tieren (55320): Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3,
Raum 206/207 VHS-OG, Mittwoch, 26.2., 17.30 bis 20 Uhr.
Wassersparen im Haushalt: Notwendiger denn je
(11304): Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum
154, Montag, 27.1., 18 bis 19.30 Uhr.
Kreative Hackfleischkreationen - Der etwas andere Life-
hack (37116): Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Moltke-
straße 66, Küche, Montag, 27.1., 18 bis 22 Uhr.
Digitales Aufräumen für iMac & MacBook (53320): Em-
mendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG,
Dienstag, 28.1., 18.30 bis 20.45 Uhr.
Brotgeschichte(n) (37004): Herbolzheim, Torhaus, Haupt-
straße 60, Vortragsraum, Mittwoch, 29.1., 19 bis 20.30 Uhr.
Kochkurs für Singlehaushalte (37104): Emmendingen,
vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 203 - Küchenstudio/VHS-OG,
Donnerstag, 30.1., 18 bis 22 Uhr.
Projektmanagement (57100): Emmendingen, vhs-Schu-
lungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 3, Dienstag, 4.2.,
18.30 bis 21.30 Uhr.
Wein-Sensorik-Seminar (11621): Malterdingen, Rathaus,
Hauptstraße 18, Bürgersaal, Sonntag, 9.2., 10.30 bis 14 Uhr.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail:
info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Flüchtlingsdrama Syrien
Jetzt spenden!

In  Syrien  haben  Millionen  Menschen  

ihr  Zuhause  verloren.  Zwei  Drittel  von  

ihnen  sind  Frauen  und  Kinder.  Aktion  

Deutschland  Hilft  leistet  Nothilfe.  

Gemeinsam,  schnell  und  koordiniert. 

Helfen Sie den Menschen – jetzt mit Ihrer 

Spende!

Spendenkonto: 

DE62 3702 0500 0000 1020 30 

Stichwort: Syrien 

Jetzt Förderer werden unter:  

www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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Gottesdienst am kommenden Sonntag
Am Sonntag, 26. Januar, feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst in
derTeningerKirchemitPfarrerinTamaraBrenn.HerzlicheEin-
ladung!
Gemeindenachmittag am 24. Januar in Nimburg
Am Freitag, 24. Januar ab 14.30 Uhr sind wieder alle Seniorin-
nen und Senioren zum gemütlichen Beisammensein im Ge-
meindehaus Nimburg, Breitackerweg 1, eingeladen.
Wer möchte, kann gerne mit einem Gedicht, einer Geschichte
oder einem Lied den Nachmittag mitgestalten. Einfach mit-
bringen. Die Kirchengemeinde, Frau Pfarrerin Brenn und das
Vorbereitungsteam freuen sich über viele Gäste, gleich wel-
cher Konfession.
Frauenkreis-Treffen am 23. Januar
Der Frauenkreis und Vikar Christian Anzböck treffen sich am
Donnerstag, 23. Januar um 14.30 Uhr im Gemeindehaus zum
Thema Jahreslosung: „Prüft alles und behaltet das Gute – 1.
Thessalonicher 5,21“.
Sperrung Glockengeläut
Im November wurden Untersuchungen zur Statik im Kirch-
turm durchgeführt. Dabei hat sich ergeben, dass es erhebliche
Schäden im Turmtragwerk und Glockenstuhl gibt. Um weitere
Schäden an der Bausubstanz zu vermeiden und keine Sicher-
heitsrisiken einzugehen, müssen wir – gemäß des Gutachtens,
das vom Land Baden-Württemberg in Auftrag gegeben wur-
de – das große Geläut bis auf Weiteres einstellen.
Die gute Nachricht ist: der Stundenschlag bleibt uns erhalten
und die kleine Glocke darf weiter geläutet werden.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier
Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

An diesem Freitag, 24. Januar, findet um 19 Uhr im Unter-
richtsraum des Feuerwehrhauses in Teningen die jährliche
Mitgliederversammlung des „Vereins zur Förderung der
Feuerwehr Teningen, Abt. Teningen e.V.“ statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit; 3. Totenehrung;4.BerichtdesVorstandes;5.Bericht
des Kassenführers; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastun-
gen; 8. Grußworte der Gäste.
Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte sind hierzu herzlich
eingeladen.

An diesem Freitag, 24. Januar, ist wieder Stammtisch der
Schulkameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 19 Uhr im
„Kartoffelhof“ beim Emil-Schindler-Stadion in Teningen.

Am Freitag, 24. Januar, findet um 20 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Teningen - Abteilung Teningen im
Unterrichtsraum des Feuerwehrgerätehauses in Teningen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des
Abteilungskommandanten;4.BerichtderSchriftführerin;5.Be-
richtdesRechners;6.BerichtderKassenprüfer;7.Entlastungdes
Ausschusses; 8. Verpflichtungen; 9. Verschiedenes; 10. Wün-
sche, Anträge und Grußworte.
Alle Mitglieder und die interessierte Bevölkerung sind hierzu
herzlich eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

b Verein z. Förderung d. Feuerwehr Teningen – Abt. Ten.

Mitgliederversammlung am Freitag

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch im „Kartoffelhof“

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.

       

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Teningen

Jahreshauptversammlung am 24. Januar

Inh. Simon Häberlin • Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00-12:00 & 14:00-17:00 (Mi nur vormittags)

Unser Sortiment
Gleitsichtbrillen und Sonnenbrillen,

Fernbrillen und Lesebrillen,

(Computer-)Arbeitsbrillen und Sportbrillen,

Kinderbrillen,

Brillenpflegemittel und Lupen,

und einiges mehr...

Jetzt Termin

vereinbaren!
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Am kommenden Samstag, 25. Januar, stellen die Däninger
Seegrasrupfer den Narrenbaum am Rathausplatz auf. Treff-
punkt ist für die Herren um 9 Uhr nach Absprache und die Da-
mentreffensichanderViktor-von-Scheffel-Schule.AmAbend
sind die Seegrasrupfer im Narrendorf der Wurzelgeischder
Freiamt. Treffpunkt und Abfahrt mit dem Bus ist um 19 Uhr am
Rathausplatz. Am kommenden Sonntag, 26. Januar, Jubilä-
umsumzug der Wurzelgeischder Freiamt. Abfahrt mit dem
Bus um 11.30 Uhr am Rathausplatz.

Die Generalversammlung 2025 des ASV Teningen findet am
Donnerstag,30. Januar,um20Uhr imSaaldesGasthausesSon-
ne in Malterdingen (Hauptstraße 24) statt.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Bekanntga-
be der Tagesordnung; 3. Totenehrung; 4. Jahresberichte der
Ressortleiter; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des
Gesamtvorstandes; 7. Neuwahlen des 2. Gerätewarts; 8. Wahl
der zwei neuen Kassenprüfer; 9. Ehrungen; 10. Wünsche und
Anträge (müssen bis heute, 22. Januar, beim 1. Vorsitzenden
eingegangen sein, § 15 Abs. 1 der Satzung); 11. Die Gäste
haben das Wort; 12. Schlussworte. Alle Mitglieder sowie
Freunde des Vereins sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
EineschriftlicheEinladungmitTagesordnungistallenVereins-
mitgliedern bereits per Post zugegangen.

Montags: 18.30 bis 19.30 Uhr Fit-Mix.
Dienstags: 19 bis 20 Uhr LaGym Dancefeeling.
Mittwochs:18.30bis19.30UhrPilates;19.45bis20.30UhrYoga.
Donnerstags: 18 bis 18.45 Uhr Power-Yoga; 19 bis 20 Uhr Taba-
ta/HIIT.
Alle Stunden finden in der Zehntscheuer statt.

Termin: Sonntag, 26. Januar. Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz
Ludwig-Jahn-Halle, Teningen. Zu Beginn des Wanderjahres
möchte der Verein bei dieser Wanderung vor der Haustür
Menschen ansprechen, die den Schwarzwaldverein Teningen
noch nicht kennen und die die Vorteile einer geführten Wan-
dertour kennenlernen möchten. Hierzu wechseln sich die
Wanderführer Matthias Reiner, Radu Tesileanu, Berthold
Schopferer und Patrick Schenk ab und werden über interes-
sante Themen entlang der Strecke informieren. Auf einer
kurzweiligenTourmitStart inHugstettenüberdenEnglischen
Garten und den Marchhügel nach Holzhausen, weiter zum
verschwundenen Ort Buchsweiler nach Buchheim und zurück
zum Ausgangspunkt. Wanderstrecke: Elf Kilometer bei 70 Hö-
henmetern Aufstieg. Reine Gehzeit circa drei Stunden, Rück-
kehr nach Teningen gegen 16 Uhr. Fahrt in Fahrgemeinschaf-
ten, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein kleines Ruck-
sackvesper ist angeraten. Selbstverständlich sind auch
Mitglieder eingeladen. Bei Fragen gibt Wanderführer Bert-
hold Schopferer gerne Auskunft, Telefon 07641 / 9542334
oder berthold.schopferer@schwarzwaldverein-teningen.de.

Der Ausbau des Nahwärmenetzes wird fortgesetzt. Aktuell
wird an der Kreuzung Scharnhorststraße / Hindenburgstraße
gebaut. Ebenso in der Hindenburgstraße von der Kreuzung
Scharnhorststraße bis zum Kindergarten. Diese Bereiche sind
zurzeitvollgesperrt.DerKindergarten istnachwievorvonder
Ludwig-Jahn-Straße aus zu erreichen. Der südliche Teil der
Scharnhorststraße (Hausnummern 21 bis 40) ist mit dem Auto
nur über den Landwirtschaftsweg von Süden her erreichbar.
EinDurchgangfürFußgänger ist selbstverständlichverfügbar.

Zeitgleich wird in der Forsthausstraße das Netz erweitert.
Auf Höhe der Hausnummern 15 und 28 gibt es dadurch eine
Vollsperrung der Forsthausstraße. Die Verkehrsführung ist
ausgeschildert.

Beide Bauabschnitte werden noch circa ein bis zwei Wo-
chen andauern.

Nach Fertigstellung der Baumaßnahme in der Forsthaus-
straße wird in der Humboldtstraße weitergebaut. Hier wird
die Zufahrt für Anlieger frei bleiben.

Der Ausbau des Nahwärmenetzes im Teninger Oberdorf geht
in den Endspurt. Bis zum Frühling soll der aktuelle Bauab-
schnitt abgeschlossen sein. Die aktuelle Netz- und Ausbaukar-
te findet man online unter www.nahwaerme-tenin-
gen.de/oberdorf/.

In den aktuellen Baugebieten und am Bestandsnetz
besteht in den nächsten Wochen noch die Möglichkeit
fürKurzentschlossene,sichanschließenzulassen.Bei In-
teresse meldet man sich bitte bis Mitte Februar per E-Mail un-
ter beratung@nahwaerme-teningen.de oder telefonisch.

Erreichbar dienstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von
16 bis 18 Uhr, Telefon 07641 / 9659541.

Aktuell wird ein Nahwärmeanschluss vom Bund mit 30 bis
70 Prozent gefördert. Die Nahwärmeversorgung Teningen
bietet außerdem attraktive Bauangebote. Die Gelegenheit ist
daher sehr günstig und der Zeitpunkt für den Umstieg ideal.

Die Heizung muss noch nicht ausgetauscht werden? Wer
sich jetzt einen inaktiven Anschluss legen lässt, hat noch sechs
Jahre Zeit für den finalen Umstieg. Gerne kann man obige
Nummer kontaktieren und sich zu den Möglichkeiten beraten
lassen.

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnettermin am Wochenende

b Angelsportverein (ASV) Teningen

Generalversammlung am 30. Januar

b TuS Teningen – Abteilung Fitness

Kursangebote ab Januar 2025

b Schwarzwaldverein Teningen

„Nicht-Mitgliederwanderung“
rund um die March

b Baumaßnahmen

Ausbau des Nahwärmenetzes im Oberdorf

b Nahwärmeausbau – Anschluss an die Nahwärme

Letzte Gelegenheit in diesem
Bauabschnitt

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Winterkirche
Von Januar bis März finden die Gottesdienste in Köndringen
wieder im Gemeindehaus statt. Auch zu Trauerfeiern wird die
Kirche nicht gesondert aufgeheizt, es liegen Decken am Ein-
gang, die man sich gerne nehmen darf.
Auch inMundingenwirddieKirchezudenGottesdienstennur
auf 16 Grad Celsius geheizt werden. Es können Fußmatten be-
nutztwerden,diedieKältevonuntenabhalten-docheinwar-
mer Mantel ist empfehlenswert.
Ab Januar neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Sie erreichen uns ab sofort: dienstags und donnerstags von 14-
17 Uhr unter der Telefonnummer: 8535 oder per Mail: koend-
ringen@kbz.ekiba.de. In dringenden seelsorgerischen Ange-
legenheiten und im Falle einer Beerdigung wenden Sie sich,
außerhalb der Bürozeiten, bitte direkt an Pfarrer Raimund
Fiehn, Telefon: 0151/144 39 435.
„Tankstelle“ Treffpunkt für Frauen – Ev. Gemeindehaus
Köndringen
Die Ev. Kirchengemeinde lädt Sie herzlich zum nächsten Treff-
punkt für und von Frauen unter der Leitung von Stella Voder-
mayer-Vossler am 27.01.2025 um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus
der Ev. Kirchengemeinde Köndringen ein. An diesem Abend
werden wir uns gemeinsam mit dem Thema „Frühblüher“ be-
schäftigen. Interessierte sind immer HERZLICH WILLKOM-
MEN!Wirwollenkonfessions-undgemeindeübergreifend ins
Gespräch kommen. Wir freuen uns auf Euch!

Bereits an diesem Freitag, 24. Januar, sind die Ruäbsäck zu
Gast in Mußbach bei den Wurzelgeistern aus Freiamt. Einlass
ist ab 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr.
Am Samstag, 25. Januar, geht es auf den Zunftabend der
Schlossbühljäger nach Lahr-Sulz. Abfahrt ist um 19 Uhr an der
Winzerhalle. Es tanzen das Damen- und Männerballett.
Am Sonntag, 26. Januar, nehmen die Ruäbsäck am Umzug
der Wurzelgeister aus Freiamt teil. Abfahrt mit dem Bus ist um
11.30 Uhr an der Winzerhalle und Firma Trautmann (Bloch-
mattenstraße). Der Umzug beginnt um 13.31 Uhr.
Vorankündigung:
Samstag, 1. Februar: Zunftabend der Ruinen-Fetzzer.
Sonntag, 2. Februar: Umzug der Schärmies Mietersheim.

DerersteArbeitseinsatz indiesemJahr findetamkommenden
Samstag, 25. Januar, statt. Treffen um 8.30 Uhr am Köndringer
Baggersee. Geplant sind Schnittarbeiten an Sträuchern und
Hecken,KontrolleundSäubernderNistkästensowiedieallge-
meinen Säuberungsarbeiten um die Seen. Falls möglich, kön-
nen Astschere, Motorsäge und Heugabel mitgebracht wer-
den. Bitte auch auf geeignete Kleidung und Schuhwerk ach-
ten. Der Angelsportverein freut sich über zahlreiche Helfer.
Zum Abschluss wird ein zünftiges Vesper serviert.

Beginn: 19 Uhr! Am kommenden Samstag findet in der Win-
zerhalle Köndringen eine Theateraufführung mit dem belieb-
ten Laientheater Freiamt statt. Gespielt werden als Einakter
„D’ Generalprob“ sowie eine Komödie in drei Akten, „Er-
ben ist gar nicht so leicht“.
Die telefonisch vorreservierten Karten können noch abgeholt
werden bis diesen Freitag, 24. Januar, nachmittags ab 15
Uhr, bei Anita Voigt, Am Hungerberg 12 in Köndringen.
EsgibtnochKartenanderAbendkasseoder telefonischeRe-
servierung bei Voigt, Telefon 07641 / 573886. Nicht abge-
holte Karten sind an der Abendkasse hinterlegt. Beginn der
Veranstaltung: 19 Uhr! Hallenöffnung: 18 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

b Angelsportverein (ASV) Köndringen

Arbeitseinsatz am Baggersee

b Gesangverein Köndringen

Theaterabend am kommenden Samstag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Kollegen vom Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen
treffen sich am Mittwoch, 29. Januar, in der Pizzeria Kegel-
stüble in Nimburg. Die Organisatoren wünschen gute Anfahrt
und freuen sich auf einen geselligen Abend.

Alleine unter der Dusche oder beim Autofahren singen ist zu
„ein:tönig“? Dann „mehr:stimmig“ mit klang:werk singen!
Um klang:werk kennenzulernen, herzliche Einladung zur of-
fenen Chorprobe am Mittwoch, 29. Januar, um 19.30 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus Nimburg. Der Chor freut sich
auf alle. Infos: www.klangwerk22.de.

Am kommenden Samstag, 25. Januar, sind die Felse-Trieber
wieder mit der traditionellen Spendensammlung für die Nim-
burgerKinderfasnet (Fasnetssamschdig) inNimburgunterwegs.
Es wird in folgenden Straßen gesammelt: Ab dem Rathaus
Nimburg, Breisacher Straße (Richtung Glotterstraße), Breit-
ackerweg, Glotterstraße, Bottinger Straße, Waldstraße, Burg-
straße, Poststraße, Stockbrunnenstraße, Tulpenweg, Schulstra-
ße, Asternweg, Langstraße, Sonnhalde, Im Klettacker. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Rathaus Nimburg.
Danachgeht´sanlässlich ihres33-jährigen,närrischenJubiläums
zumZunftabendderWurzelgeisterFreiamt.Einlass istab19Uhr.
Zum Vormerken: 1. März Kinderfasnet in der Nimberghalle in
Nimburg.

Gottesdienst am kommenden Sonntag
Am Sonntag, 26. Januar feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst in
derTeningerKirchemitPfarrerinTamaraBrenn.HerzlicheEin-
ladung!

Gemeindenachmittag am 24. Januar
Am Freitag, 24. Januar ab 14.30 Uhr sind wieder alle Seniorin-
nen und Senioren zum gemütlichen Beisammensein im Ge-
meindehaus Nimburg, Breitackerweg 1, eingeladen.
Wer möchte, kann gerne mit einem Gedicht, einer Geschichte
oder einem Lied den Nachmittag mitgestalten. Einfach mit-
bringen.
Die Kirchengemeinde, Frau Pfarrerin Brenn und das Vorberei-
tungsteam freuen sich über viele Gäste, gleich welcher Kon-
fession. Falls Sie abgeholt werden möchten (entweder mit
dem Auto oder dass jemand Sie zu Fuß begleitet), melden Sie
sich gerne bei Frau Bierer, Telefon 07663 / 1545.

Vorankündigung: Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 6. April, feiern wir Jubelkonfirmation. Im Fest-
gottesdienst um 10 Uhr in der Bergkirche werden die Golde-
nen (50 Jahre), Diamantenen (60 Jahre) und Eisernen (65 Jah-
re) Konfirmandinnen und Konfirmanden geehrt.
Wir bitten darum, dass sich für jeden Jahrgang ein oder zwei
Jahrgangsprecher:innen im Pfarramt melden für die weitere
Planung (nimburg@kbz.ekiba.de).
Die Jahrgangssprecher:innen nehmen dann jeweils Kontakt
zu Nimburger und Bottinger Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus ihrem Jahrgang auf.
Auch Personen, die damals in einer anderen Gemeinde konfir-
miert wurden und jetzt in Nimburg ihr Jubiläum begehen
möchten, können gerne mitfeiern. Bitte melden Sie sich dann
ebenfalls im Pfarramt, damit wir auch für Sie die passende Ur-
kunde vorbereiten können.

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Senioren treffen sich diesmal nicht am
Montag, sondern am Mittwoch

b Chorgemeinschaft Nimburg – klang:werk

Offene Chorprobe am 29. Januar

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Fasnetstermine am Wochenende –
Spendensammlung und Zunftabend

Tierschutzverein Stadt und Landkreis Emmendingen e.V.

sucht dringend PATEN
für Futter-, Tierarzt- und Personalkosten

Tierschutzverein Stadt und Landkreis Emmendingen e.V.
Am Elzdamm 35  ä  79312 Emmendingen 

Telefon 0 76 41 / 29 81  ä  Fax 0 76 41 / 57 47 07
info@tierheim-emmendingen.de  ä  www.tierheim-emmendingen.de

Tierarztpraxis Sandra Nelle
Im Klettenacker 6, 79331 Nimburg, Tel. 0 76 63 / 60 77 90

Die Tierarztpraxis bleibt

bis einschl. 24.1.2025 
wegen Urlaub geschlossen

Sprechzeiten: Mo., Do., Fr., 9.30–11.30 Uhr und Di. 17.30–19 Uhr  
sowie nach vorheriger Vereinbarung
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Im Jahr 2024 führte der Geschichts- und Bürgerverein wieder
einen erfolgreichen Steinmetz-Workshop durch und ver-
sprach den Teilnehmern und allen Interessierten, dass der Ter-
min für 2025 rechtzeitig bekanntgegeben wird: Steinmetz-
workshop-Termin: 22. bis 24. August.
Beginn wie gehabt am:
- Freitag um 18 Uhr Auswahl der Steine, Erklärung der Werk-
zeuge und des Ablaufes, Kennenlernen der Teilnehmer.
- Samstag von 9 bis 18 Uhr aktive Arbeit am Stein.
- Sonntag von 9 bis 17 Uhr aktive Arbeit am Stein mit anschlie-
ßendem Abschlussgespräch.
- Eingeplant sind Kaffee- und Mittagspausen.
Was jeder mitbringen sollte: Festes Schuhwerk, Schutzbril-
le, bei Empfindlichkeit auch Handschuhe (Neurodermitis oder
ähnliches), eine Skizze von der Skulptur oder dem Relief …
Was gestellt wird: Getränke: Wasser/Kaffee, Verpflegung,
Werkzeug (dieses kann anschließend, wenn gewünscht, zum
Einkaufspreis erworben werden), Stein.
Kosten: 200 Euro bis spätestens 1. Juni (erst nach der Be-
zahlung ist die Teilnahme möglich) an Geschichts- und Bürger-
verein Heimbach, Volksbank Breisgau Nord eG, IBAN: DE86
6809 2000 0018 4000 30, BIC: GENODE61EMM.
Der Geschichts- und Bürgerverein freut sich auf zahlreiche An-
meldungen (jederzeit per E-Mail oder telefonisch) und
wünscht allen einen guten Start ins Jahr 2025. Geschichts- und
Bürgerverein Heimbach, Am Ziegelhof 10, Telefon 07641 /
931623, E-Mail: g.u.bv.heimbach@gmail.com.

DiesenFreitag,24.Januar: Jubiläum33JahreWurzelgeister
Freiamt, Zunftabend Festgelände Mußbach, Einlass ab 18 Jah-
re, 19.11 Uhr, Hästräger, Elferrat / privat.
Kommenden Samstag, 25. Januar: Narrendorf Wurzel-
geister Freiamt, Festgelände Mußbach, Einlass ab 18 Jahre,
19.11 Uhr, Hästräger, Elferrat / privat.
Kommenden Sonntag, 26. Januar: Umzug Wurzelgeister
Freiamt, 13.33 Uhr, Hästräger, Elferrat, Garde / privat.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
19 Uhr im neuen Gemeindehaus, neben der Kirche.
Zu regelmäßigen Ausleihzeiten ist jeder herzlich will-
kommen, ob zum Schmökern in der Bücherei oder für
die Ausleihe zum Lesen daheim. Es warten spannende Kin-
dergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für
Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für
Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Ju-
gendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Be-
reich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Land-
lust“, „Das Buffet“, „kraut und rüben“.
Motto im Monat Januar: „Eintauchen in ein Buch und
schlauer wieder auftauchen“.

Der TC Heimbach lädt seine Mitglieder, Freunde, Gönner so-
wie alle Interessierten herzlich zu seiner Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, 6. Februar, um 19.30 Uhr in das Ge-
meindehaus Heimbach ein.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung durch den Vorsitzen-
den; 2. Totengedenken; 3. Bericht der Pressewartin; 4. Bericht
des Sportwarts; 5. Bericht der Jugendwartinnen; 6. Bericht des
Schatzmeisters; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlastung des
Vorstandes; 9. Neuwahlen; 10. Wahl eines Kassenprüfers; 11.
Anträge; 12. Grußworte; 13. Verschiedenes.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 30.
Januar schriftlich an den 1. Vorsitzenden Edgar Faller zu rich-
ten.DerVorstandfreutsichübereinreges InteresseanderMit-
gliederversammlung.

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Steinmetz-Workshop 22. bis 24. August

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

b Katholische öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Mitgliederversammlung am 6. Februar

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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Wünsche - Anregungen - 
Mängelmeldung 

Gemeindeverwaltung Teningen, 

Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, 

Tel. 07641/5806-0 
 

Haben Sie Wünsche und Anregungen? Oder haben Sie 

Mängel festgestellt? Füllen Sie einfach dieses Formular 

aus, trennen Sie es heraus und senden Sie es an das 

Bürgermeisteramt. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

Absender: (Wenn Sie eine Rückmeldung wünschen) 

Name:_____________________________   Tel.:__________________________ 

Straße:_____________________________  Ort:___________________________ 

 

Gehweg schadhaft     Hydrant schadhaft 

Fahrbahndecke schadhaft    Pflasterabsenkung 

Gully liegt hoch/tief     Verkehrs-/Straßenschild schadhaft 

Straßenlampe defekt     Kanalschächte schadhaft 

Abfallablagerungen .    Fahnenbehälter schadhaft 

 

       zutreffendes bitte ankreuzen 

__________________________________________________________________________ 

Beschreibung des Mangels (Erläuterung) / Platz für Wünsche und Anregungen: 

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________ 
Die Informationen bei Erhebung von personenbezogener Daten nach Artikel 13 DS-GVO können der Homepage der 

Gemeinde Teningen entnommen werden (https://www.teningen.de/datenschutz). 

Interner Vermerk: 

Erledigt am: _________________                    Unterschrift: ____________________ 

Eingangsvermerk: 
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Der Kreisläufer verlängert seinen Vertrag auf eigenen Wunsch
nicht. Im Sommer zieht es das Eigengewächs in Richtung
Schweiz. Seit vielen Jahren ist Axel Simak Leistungsträger, An-
treiber und Organisator der Mannschaft. Kaum einer lebt den
Teamgedanken so wie er. Simak stieß 2012 als Jugendspieler zur
SG und bildet einen Teil des beachtlichen Stammes der Regional-
ligamannschaft, die den Sprung über den Nachwuchs und das
Reserveteam in die erste Mannschaft geschafft hat. Schwer vor-
zustellen, wie es zukünftig ohne den bulligen Mann am Kreis
sein wird. Doch die Prioritäten Simaks haben sich in den letzten
Monaten weiter verschoben. Seine Lebensgefährtin ist studien-
bedingt in Luzern noch längerfristig gebunden. In den Spieler-
gesprächen zur neuen Saison teilte Simak folglich Anfang De-
zember dem Verein seine Entscheidung mit, den auslaufenden
Vertrag nicht verlängern zu wollen und den Verein zu verlassen.
Für Simak eine Entscheidung, die lange in ihm gearbeitet hat:
„IchbinnunaneinemPunkt inmeinemLebenangekommen,wo
der Handball seinen Platz im Alltag neu finden muss. Neben mei-
ner Arbeit und vor allem im Privaten. Da ich zum aktuellen Zeit-
punkt über weitaus mehr Flexibilität im Beruf verfüge als meine
Partnerin, haben wir uns dafür entschieden, dass ich zu ihr in die
Schweiz ziehen werde.“ Im Sommer wird also eine neue Zeit-
rechnung am Kreis der Teninger beginnen.

In den Insgesamt 13 Jahren trug der Friesenheimer das gelb-
schwarzeTrikotderBreisgauer sowohl inder Jugendbundesliga,
als auch einige Jahre in der dritten Liga. Der Sohn des ehemali-
gen SG-Spielers und Sportlichen Leiters, Norbert Simak, hat viel
mitgemacht bei der SG. Aufstiege und Abstiege. Sich vom Ju-
gendspieler zum Kapitän entwickelt und viele Teamkollegen
kommen und gehen gesehen. Nun macht sich der Junior-Tech-
Recruiter auf zu neuen Aufgaben. Der Sportchef der SG, Rein-
hold Kopfmann, blickt beeindruckt auf die Laufbahn von Simak
zurück: „Wir verlieren einen absoluten Leitwolf. Das wird eine
große Aufgabe, das als Team zu kompensieren. Ich danke Axel
von ganzem Herzen für sein stetiges Engagement und seine
Energie,dieerbeiunseingebrachthat.Axel isteintollesBeispiel,
was mit Herz und Verstand im Handball erreicht werden kann.
Er hat immer alles gegeben und dadurch sich und seine Mitspie-
ler gefordert und gefördert. Er war stets ein Vorbild auch für un-
sereNachwuchsspielerundeinStützpfeiler fürseineMitspieler.“

Wie die vakante Position am Kreis besetzt werden soll, wird
vermutlich in den nächsten Wochen bekannt. Durch die frühe
Entscheidung Simaks konnten die Verantwortlichen der SG Kön-
dringen/Teningen bereits aktiv den Spielermarkt beobachten
und sich nach passenden Lösungen umschauen. Bis jedoch der
Abschied von Axel Simak greifbar wird, stehen noch die Partien
derRückrundederRegionalligaBWaus.Nachderüberragenden
Hinserie wäre es nicht nur Simak zu wünschen, dass der Abschied
mit einer großen Feier begangen werden kann.

„In den Jahren bei der SG durfte ich wahnsinnig viele schöne
Zeiten erleben! Vor allem der Aufstieg aus der Oberliga war
eines der schönsten Erlebnisse. Das nochmal zu erleben, wäre
natürlich der Wahnsinn. Ich verlasse die SG mit einem lachenden
und einem weinenden Auge. Lachend, weil ich mich schon sehr
auf meinen neuen Lebensabschnitt freue, und weinend, da ich
das Team und den Verein sehr vermissen werde. Ich möchte mich
bei allen bedanken, die mich über die Jahre begleitet haben und
den Menschen aus mir machten, der ich heute bin“, so Simak.
Besonders fehlen wird Axel Simak mit Sicherheit dem „Rentner-
stammtisch“ im Foyer der Ludwig-Jahn-Halle. Geduldig und of-
fenherzig, ob nach Siegen oder Niederlagen, Simak stand den
treuen und eingesessenen Fans der SG nach jedem Heimspiel Re-
de und Antwort.

Die SG bestand im Wangener Hexenkessel und siegte mit
29:33. Auf dem Papier war die Rollenverteilung eigentlich ein-
deutig.DieSGgingalsungeschlagenerTabellenführer indiePar-
tie, während Wangen auf Tabellenplatz zwölf um jeden Punkt
kämpfte, um so wenig wie möglich mit dem Abstieg zu tun zu
haben. Eines gab es jedoch, was von keiner Statistik erfasst wer-
den kann, und das ist die Stimmung in der Argenhalle. Das Heim-
publikum sorgte schon in etlichen Heimspielen Wangens für
eine atemberaubende Atmosphäre, übte dadurch ordentlich
Druck auf die Gäste aus und machte es somit keiner Mannschaft
leicht, die Punkte aus der Halle zu entführen. Damit war die SG
vorgewarnt, dass das Spiel keineswegs ein Selbstläufer werden
würde. Dazu kam noch, dass Trainer Jonas Eble auf Leistungsträ-
ger Maurice Bührer verzichten musste. Er verpasste krankheits-
bedingt die Trainingswoche und stand auch beim Spiel am Sams-
tagabend nicht zur Verfügung. Somit mussten die jungen Peter
Feißt und Emanuel Bello in die Bresche springen und kompensie-
ren, was möglich war.

Den besseren Start erwischte die SG. Sie konnte eine frühe
Zeitstrafe der Gastgeber ausnutzen und in der dritten Minute
mit3:1 inFührunggehen.DavonunbeeindrucktundmitderHal-
le im Rücken konnte Wangen rasch wieder ausgleichen und hielt
damit den Druck auf die SG weiterhin aufrecht. Bis zur Halbzeit
war das Spiel dann ein offener Schlagabtausch. Die MTG wollte
vor heimischem Publikum keine Geschenke verteilen. Legte die
SG mit ein bis zwei Toren vor, so wurde diese Führung in den da-
rauffolgenden Minuten wieder egalisiert. Dennoch schaffte es
die Truppe um Jonas Eble, beim Spielstand von 14:17 eine Drei-
Tore-Führung mit in die Halbzeitpause zu nehmen. Gänzlich un-
zufrieden über die geringe Führung war die SG, unter Anbe-
tracht der einzigartigen Atmosphäre, keineswegs. Die Marsch-
route für die zweite Halbzeit blieb unverändert: Lieber mit
kühlem Kopf, weniger Risiko und falls nötig auch mit weniger
Tempo agieren, damit Wangen nicht zu einfachen Toren einge-
laden wird.
Dieser Plan wurde jedoch nicht ganz erfüllt. Beim 18:18 in der 35.
Minute glich die MTG aus und ging beim 20:19 sogar erstmals in
der Partie in Führung. Dieser Zustand war allerdings nur von kur-
zer Dauer. Mit einem 0:4-Lauf stellte die SG wieder auf plus drei
undhattedadurchdiebessereAusgangslage,umdenVorsprung
für die restlichen 15 Minuten zu verwalten. Vor allem die linke
Angriffsseite der Teninger war in der zweiten Halbzeit der Dreh-
und Angelpunkt. Egal, ob sich Pascal Bührer durchtankte, Sebas-
tian Endres mit seinen Schlagwürfen erfolgreich war oder Maxi-
milian Endres von außen den Torwart ein ums andere Mal über-
wand,derAngriff lief.AucheineUmstellungaufeinoffensiveres
Abwehrsystem auf Seiten Wangens zeigte nicht die erhoffte Än-
derung. ImmerwiederfanddieSGdierichtigeLösungundsorgte
dadurch dafür, dass die Führung weiterhin Bestand hatte. Auch
dasWangenerAngriffsspielmit siebenFeldspielernhattekeinen
nennenswerten Einfluss auf den Spielverlauf. Zu gefestigt agier-
te die Teninger Defensive und bot wenig Raum zur Entfaltung.
Durch das 25:29 von Sebastian Endres in der 50. Minute war der
Sieg einen großen Schritt näher gerückt. In den letzten Minuten
konnte Wangen keine Akzente mehr setzen und musste sich
letztlich geschlagen geben. Was ihnen aber keineswegs aber-
kannt werden darf, ist der Kampfgeist, den sie bis zum Schluss an
den Tag legten. So können wohl beide Parteien mit dem 29:33-
Endstand zufrieden sein. Wangen hat sich noch reichlich Selbst-
vertrauen für den Abstiegskampf geholt und die SG ist froh über
die Punkte, die das Resultat eines hart umkämpften Spiels sind.

Nächsten Samstag ist der HC Neuenbürg zu Gast in der Tenin-
ger Ludwig-Jahn-Halle. Nach der deutlichen Hinspielniederlage
werden sich die Gäste wohl anders präsentieren wollen. Sie ste-
hen mit 20:16 Punkten auf Tabellenplatz 6 und haben sicherlich
kein Interesse daran, wieder ins Tabellenmittelfeld abzurut-
schen. Es ist somit alles für eine spannende Partie angerichtet.
Wer noch nichts vorhat, darf sich gerne in den Zuschauerrängen
der Ludwig-Jahn-Halle einfinden und die SG zum nächsten Sieg
anfeuern.

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Axel Simak verlässt die SG

Schwere Auswärtsaufgabe gemeistert
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Der FC Teningen startet in die Vorbereitung zur Rückrunde.
Neben intensiven Trainingseinheiten gibt es natürlich auch
Vorbereitungsspiele zu bestreiten.

Das Highlight steht direkt als erstes Spiel an, wenn der FCT
gegen die A-Jugend des SC Freiburg spielt (heute, 18.30 Uhr in
Freiburg). Die weiteren Spiele finden gegen den SV Mundin-
gen (1. Februar, 14 Uhr in Teningen), den FC Tiengen (8. Febr-
uar, 16 Uhr in Teningen), die U21 des SV 08 Villingen (15. Febr-
uar, 15 Uhr in Teningen) sowie den SC Imst (22. Februar, 15.30
Uhr in Teningen) statt.

AuchdiezweiteMannschaft testetwiederfleißig,undzwar
gegen den SV Burkheim (16. Februar, 12.30 Uhr in Teningen),
den TuS Königschaffhausen (1. März, 12.45 Uhr in Teningen),
die Spvgg. Buchenbach (7. März, 19 Uhr in Buchenbach) sowie
den SV Grafenhausen (16. März, 13 Uhr in Teningen).

Für die erste Mannschaft startet die Verbandsliga am 1.
März mit einem Heimspiel gegen den SC Lahr. Die zweite
Mannschaft des FCT spielt am 23. März das erste Pflichtspiel
des Jahres zu Hause gegen Winden.

Nur das Wetter wollte seinen
Beitrag zum von den Leicht-
athleten des TuS Teningen
perfekt organisierten 33. All-
mendlauf nicht ganz leisten.
Nachdem am Samstag beim
Vorbereiten der Strecken
noch Sonnenschein pur
herrschte,warderHimmelam
Veranstaltungssonntag grau
und neblig. Das hielt aber die
fast 700 angemeldeten Lauf-
sportler nicht von ihrem Kom-
men ab.

Schon bei den Schülerläu-
fen mit zusammen 139 teil-
nehmenden Mädchen und
Jungen herrschte bei allen Be-
teiligteneineprimaStimmung
mit großartigen Leistungen
des hochmotivierten Lauf-
nachwuchses.

Um 11.15 Uhr gab Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
den Startschuss zum Zehn-Kilometer-Lauf durch die Teninger
Allmend. Mit 561 Frauen und Männern im Ziel war der Lauf in
der Breite wie in der Spitze top besetzt.

Frauensiegerin wurde Vera Landtwing vom LC Therwil (CH)
in schnellen 36.02 Minuten vor Samira Schurig vom LC Regens-
dorf (CH),die2023SchweizerMarathonmeisterinwar, in36.07
Minuten. Platz drei erlief sich Paula Uhlmann (Team Uhlmann
Solar) in 36.40 Minuten. Insgesamt sind 163 Frauen in der Er-
gebnisliste aufgeführt.
Einen Sahnetag erwischte der Laufsieger Omar Tareq von den
Lauffreunden Freiburg, der nicht nur seinen Vorjahressieg
wiederholte, sondern auch in 30.34 Minuten einen überra-
genden neuen Streckenrekord aufstellte. Seit 2007 stand der
Streckenrekord auf 30.56 Minuten. Auch der Zweitplatzierte
Enoque Buchegger (Markgräfler Runners Club) blieb mit sei-
ner Laufzeit von 30.53 Minuten unter dem alten Streckenre-
kord. Auf Platz drei lief sein Vereinskollege Simon Pfleiderer
in31.54Minuten.JonasWalliservomTuSTeningenlief in34.27
Minuten auf Platz 24 im Ziel ein.

Die TuS-Leichtathleten mit Annette Ehrler und ihrem Team
bedanken sich beim Bauhof der Gemeinde Teningen, dem
DRK Teningen und bei allen, die sie in der Ludwig-Jahn-Halle,
im Start-/Zielbereich und sonst überall bei der Durchführung
des Laufes unterstützt haben.

Alle Ergebnisse und weitere Berichte zum 33. Allmendlauf
2025 sind unter der Allmendlaufwebseite www.allmendlauf
.de zu finden.

HerrenIII–HerrenII2:9:NachdemDreikönigsturnier inNim-
burg kehrt so langsam wieder der Alltag zurück. Die Rückrun-
de bei den TTC-Mannschaften hat bereits wieder begonnen.
Die dritte Herrenmannschaft bestritt ihr erstes Heimspiel ge-
gen die zweite vom TTC, da beide in der selben Staffel spielen.
Es war auch dieses Mal eine klare Angelegenheit für die Zwei-
te, die recht deutlich mit 9:2 gewann. Die beiden Ehrenpunkte
holten Lothar Bresch und Manfred Kirstein. In der kommen-
den Punktspielrunde wird nur noch mit Vierer-Mannschaften
gespielt, so hat es der Baden-Württembergische Tischtennis-
verband beschlossen. In welchen Staffeln die Köndringer
Mannschaften spielen werden steht noch nicht fest, der Ver-
ein lässt sich überraschen.

Herren I – TTC Forchheim II 9:4: Einen ganz wichtigen
Heimsieg konnte die erste Herrenmannschaft gegen Forch-
heim erringen. Mit diesem schönen Erfolg konnte man in der
Tabelle etwas ins Mittelfeld klettern und Richtung Klassener-
halt etwas Boden gut machen. Ohne Horst Dages und Max
Schindler musste man mächtig kämpfen, um die Punkte in
Köndringen zu halten. Dies gelang ganz hervorragend und
dieZuschauergabengroßenBeifall fürdenwirklich sehrwich-
tigen Sieg. Hier die Punkte im Doppel: P. Schindler/H. J. Bär (1);
in den Einzelspielen siegten: P. Schindler (2), S. Roming (1), A.
Schubert (2), H. J. Bär (2), U. Jordan (1). Nur weiter so Jungs,
Glückwunsch zu diesem ganz tollen Erfolg!

Vormerken: Wer Lust hat, das Tischtennisspielen unter
fachgerechterAnleitungzuerlernen,derkann ins Jugendtrai-
ning am Montag und am Donnerstag, jeweils ab 18 Uhr, in der
Sport- und Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind
vorhanden. Ansprechpartner Bernd Rill, Mobilnummer 0171 /
7856775, ist auch gleichzeitig Jugendtrainer. Also auf zum
Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball an blauen
Tischtennistischen.

Das Siegerpodest vom 10-Ki-
lometer-Lauf – Frauen und
Männer zusammen – vorne
stehend Omar Tareq.

Start zum 10-Kilometer-Lauf.

b FC Teningen (FCT)

Start in die Vorbereitung

b TuS Teningen - Leichtathletik

33. Teninger Allmendlauf –
Streckenrekord durch Omar Tareq

b TTC Köndringen

Langsam kehrt der Alltag zurück

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, sich für hilfsbedürf-
tige Mitmenschen einzusetzen. Beim Betreuungsverein Netz-
werk Diakonie Emmendingen engagieren sich Ehrenamtliche
in einem sehr vielseitigen Einsatzfeld – als rechtliche Betreue-
rinnen und Betreuer.

Wer mehr über dieses Thema erfahren möchte, kommt zur
Infoveranstaltung „Rechtliche Betreuung - was bedeutet
das?“amMittwoch,12.Februar,von18bis19.30Uhr im„Treff-
punkt“, Dorfstraße 62 in Emmendingen-Mundingen.

Der Betreuungsverein Diakonie bittet um eine kurze An-
meldung unter Telefon 07641 / 9629750 oder E-Mail: in-
fo@btv-diakonie.de.

In seiner Reihe „Kultur um 4“ startet der Kulturverein zu Be-
ginn des neuen Jahres mit inspirierenden Geschichten über
die Faszination Italiens mit seiner ersten Veranstaltung am
kommenden Sonntag, 26. Januar, um 16 Uhr im Rebay-Haus in
Teningen.

Erzählkunst – „Bella Italia“: Erzählen ist Kunst, wahr-
scheinlich eine der ältesten Künste der Menschheit. Erzählen
erheitert,erinnert,ergreift,erfreut,ermuntert,entspannt.Er-
zählkunst ist die freie, mündliche Weitergabe von Geschich-
ten, Märchen, Mythen, Sagen und Legenden in Form des ge-
sprochenen und gehörten Wortes. Durch das gemeinsame,
imaginative Erleben entsteht eine Verbindung zwischen den
Erzählerinnen und dem Publikum.

Das Motto der Erzählerin Karla Krauß lautet: „Kindern er-
zählt man gern Geschichten zum Einschlafen – Erwachsenen,
damit sieaufwachen.“SiehateineVorliebefürdie italienische
Lebensart und gibt diese gerne erzählerisch weiter.

Giuseppina Ambrosani ist eine begeisterte Italienerin
miteiner leidenschaftlichenLiebefürdiedeutscheKultur. Ihre
GeschichtensindnichtnureinFensterzurVergangenheit, son-
dern auch eine Brücke, die das Verständnis zwischen den bei-
den Kulturen vertieft und die Herzen des Publikums mit ihrer
Schönheit und Faszination erfüllt.

Angelika Papke fand den Zugang zum Erzählen über die
Musik und findet, dass die Musik - gesungen oder gespielt - die
gleiche Wirkung auf die Zuhörer haben kann wie das Erzäh-
len, nämlich bewegen und berühren.

Der Kulturverein lädt alle ein zu dieser außergewöhnlichen
Veranstaltung mit lustigen und tiefgründigen Geschichten,
präsentiert von drei Erzählerinnen mit musikalischer Beglei-
tung. Der Eintritt kostet acht Euro.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern in Frankreich
25./26. Januar: Riquewihr
1./2. Februar: Bantzenheim
Wanderstammtisch
31. Januar: Kartoffelhof Teningen

„Baumschnittkurs – von Frauen für Frauen“: Der KOGL
Emmendingen lädt alle Interessierten zum monatlichen Info-
tag am Samstag, 1. Februar, von 10 bis 13 Uhr im Lehrgarten an
der Alten Straße in Kenzingen ein.
Bäume schneiden ist nur Männersache? Dies gilt schon lange
nicht mehr! Dieser Termin ist nur Frauen vorbehalten. Fach-
wartinnen des KOGL geben ihr Wissen in einem dreistündigen
Workshop an interessierte Frauen weiter. Anschließend wird
das Erlernte gleich in die Praxis umgesetzt. Bitte, falls vorhan-
den, geeignetes Schnittwerkzeug mitbringen. Kostenlose
Teilnahme. Weitere Infos zum KOGL und den monatlichen In-
fotagen findet man unter www.kogl-emmendingen.de.

Eltern und Schülerinnen bzw. Schüler der Klassenstufe 10 sind
am Dienstag, 4. Februar, um 19 Uhr zu einem Informations-
abend über die Kursstufe (Jahrgangsstufen 11 und 12) in die
Aula eingeladen. Dabei werden Struktur, Fächer- und Prü-
fungsfachkombinationen sowie Anforderungen und Arbeits-
weisen der Kursstufe vorgestellt.

Der CDU-Gemeindeverband Teningen lädt die Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung ein. Neben den Berichten von
Schatzmeister und Vorsitzendem geht es auch um die Neu-
wahlen des Vorstandes und Rechnungsprüfer. Termin: Don-
nerstag, 30. Januar, um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
St. Marien, Tscheulinstraße 16a, Köndringen. Die Ver-
sammlung ist öffentlich, auch Gäste sind willkommen.

i Allgemeines

b Betreuungsverein Diakonie Emmendingen

„Rechtliche Betreuung - was bedeutet
das?“- Infoveranstaltung am 12. Februar

b Kulturverein Teningen – „Kultur um 4“

Ist Erzählen Kunst oder Nichtkunst?

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft (KOGL)

Monatlicher KOGL-Infotag

b Gymnasium Kenzingen

Informationsabend zur Kursstufe

b CDU-Gemeindeverband Teningen

Am 30. Januar Jahreshauptversammlung

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen



20 TENINGER NACHRICHTEN 22. Januar 2025

 

Für Menschen, die wegen ihres Alters oder wegen einer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen, 

baut der Caritasverband in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Teningen eine Helfergruppe auf. Die Hilfe 

kann sich über einen kurzen oder längeren Zeitraum erstrecken. Über die Dauer und Art der 

Unterstützung entscheiden die Helferinnen und Helfer. 

 

Die Hilfen können vielfältiger Art sein. Pflegeleistungen und Fahrtdienste sind darin nicht enthalten. 

 
Alle Helferinnen und Helfer erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 11,-- € pro Stunde 

 

 
Gemeinde Teningen 
 
 
 

Erste Informationen erteilt  
Frau Lehmann, Rathaus Teningen. 
Tel.: 07641 5806 – 33  
i.lehmann@teningen.de 
Bürozeiten: 
Mo - Fr.: 8:00 – 12.30 Uhr sowie 
Mo und Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

 
Caritasverband für den  
Landkreis Emmendingen e.V. 
 
 

Hier werden Interessierte beraten und an 
hilfebedürftige Personen vermittelt. 
Tel.: 0761 9214 – 602  
Nachbarschaftshilfe@caritas-emmendingen.de  
Bürozeiten: 
Mo bis Do:        9:00 – 16:00 Uhr 
Fr:                       9:00 – 13:00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
 
 

 Ansprechpartnerin für den Ortsteil Heimbach ist Frau Stelzer (Leitbild Heimbach) freitags von   
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr unter Tel 07641/51692. 
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Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immer am Dienstag von 15.30 bis 19 Uhr (St.
Gallus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tele-
fon 51692.

Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.

Ökumenische Vesperkirche
Immer donnerstags gibt es zwischen 12.30 bis 13.30 Uhr gute
Hausmannskost im Gemeindezentrum St. Bonifatius, Emmen-
dingen. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen und schauen Sie
einfach mal zum Essen vorbei. Die Vesperkirchenteams freuen
sich auf Sie.

Benefizwunschkonzert
Freitag, 24.1., 19 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius
UnterdemMotto„Kolpingspieltverrückt“singtPfarrerRoch-
litz mit Freunden Ihre Lieblingstitel. Voraussetzung: Senden
Sie Ihren Wunschtitel per E-Mail an info@kolping-emmendin-
gen.de und überweisen dafür 10 Euro an die Kolpingfamilie,
DE81 680501010020038399.

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 28.1., 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Bonifatius

Valentinsgottesdienst – mit Möglichkeit zur persönli-
chen Segnung
Freitag, 14.2., 20 Uhr in St. Marien
Das ökumenische Team bereitet einen Gottesdienst rund um
die Liebe vor. Mit der Frage „was trägt ?!“ sind Texte und Im-
pulse verbunden. Die Musik kommt von der Band bblessed. Im
Anschluss ist ein kleiner Umtrunk mit Sekt und Gebäck im Ge-
meindezentrum.

Bildungswerk Emmendingen
Vom Guten Leben - Orientierungssuche in schwierigen
Zeiten
Mittwoch, 5.2., 15 Uhr im Café Plausch, Emmendingen, Les-
singstraße 34
Die sozialen, politischen, ökologischen und ökonomischen
Probleme, mit denen wir in immer stärkerem Ausmaß kon-
frontiert sind, werden oft als sich überlappende „Mega-Kri-
sen“ beschrieben. Die aktuellen, hochkomplexen Krisenphä-
nomene überfordern uns rational und emotional. Darf man in
Anbetracht all dieser Bedrohungsszenarien noch vom „guten
Leben“ reden?
Christoph Bayer sieht darin einen wichtigen Orientierungsbe-
griff und möchte unter den verschiedensten Blickwinkeln
unterschiedliche Zugänge ausloten. Der Bogen reicht hierbei
von psychologischen Aspekten über politische Einordnungen
bis in die Bereiche Kunst, Religion und Spiritualität.
Die Impulse des Referenten sollen ein intensives Gespräch an-
regen. Ob sich zwischen Gegenwartsangst und Zukunftshoff-
nung daraus Orientierungen ergeben, wird die spannende
Frage dieses Nachmittags sein.
Impulsgeber: Christoph Bayer, Vorsitzender der DiAG Erwach-
senenbildung in der Erzdiözese Freiburg, Mitglied im Diöze-
sanrat und im ZdK. Studium der Sozialarbeit u. Erziehungswis-
senschaft; 15 Jahre Landtagsabgeordneter.

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Mit einer Patenschaft können
Sie Mädchenbildung fördern.

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International
Deutschland e.V.

www.plan.de

Ein Leben 
verändern!

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am vergangenen Sonntag lud der SV Heimbach verdiente Mit-
glieder zum bereits elften Ehrenamtstag in die Anton-Götz-
Halle ein. Vorsitzender Bruno Trenkle konnte Bürgermeister
Hagenacker, Ortsvorsteher Lutz, die zu Ehrenden sowie nahe-
zu alle Ehrenmitglieder des Vereins begrüßen.
Danach schloss sich das Grußwort von Peter Welz, dem stellver-
tretenden Bezirksvorsitzenden des Südbadischen Fußballver-
bandes, an. Wie in einem Kurzfilm aufgezeigt wurde, wird al-
lein durch ehrenamtliche Tätigkeit von lizenzierten Trainern
und Übungsleitern eine jährliche Wertschöpfung in einer Grö-
ßenordnung von 1,9 Milliarden Euro pro Jahr erzielt. In dieser
Zahl ist der ehrenamtliche Einsatz von Vorstands- und Vereins-
mitgliedern noch nicht enthalten. Fazit: Ehrenamt sei nicht be-
zahlbar.
Beim anschließenden Kaffeeplausch, der Kuchen war von den
Damen des SVH-Kaffee-Teams gespendet worden, ließen es
sich die Gäste gutgehen. Parallel lief eine Dia-Show als Rück-
blick auf die Aktivitäten des Vereins im Vorjahr.
Danach schloss sich das Grußwort von Bürgermeister Hagen-
acker an. Solch eine Veranstaltung sei eine wichtige Form der
Wertschätzung. Er lobte besonders, dass auch passive Mitglie-
der geehrt werden bzw. Helfer und Helferinnen, die nicht in
der ersten Reihe oder auf dem Fußballplatz stehen.
Nach den Worten des Bürgermeisters standen die Ehrungen im
Mittelpunkt, die vom Vorsitzenden Bruno Trenkle und dem Eh-
renamtsbeauftragten Werner Kunkler durchgeführt wurden.
Insgesamt wurden zehn Personen für ihren Einsatz und ihr eh-
renamtliches Engagement zum Wohle des SVH ausgezeichnet.
Im Mittelpunkt dabei standen zwei besondere Ehrungen. Ralf
Schill wurde aufgrund seiner Verdienste, er hatte in der Ver-
gangenheit mehrere verantwortungsvolle Vorstandspositio-
nen (Jugendleiter, SVH-Vorsitzender, Vorsitzender des Sport-
förderkreises, Schiedsrichter) übernommen, zum Ehrenmit-

glied ernannt. Nach zwei spaßigen Bingo-Runden stand zum
Abschluss eine Verbandsehrung an. Klaus Schoner, der von der
Ehrung sichtbar überrascht wurde, war und ist seit Jahren in
mehrfacherFunktionfürdenVerein imEinsatz.Er istVorsitzen-
der des Sportförderkreises, Einkäufer für das Clubheim, bei
Heimspielen Platzkassierer und Mitglied der Senioren-Rasen-
mäher-Gang. Für dieses außergewöhnliche ehrenamtliche En-
gagement erhielt er die DFB-Ehrenurkunde und eine aus den
Händen von Peter Welz.
Nach dem Ehrungsreigen ergriff Ortsvorsteher Uli Lutz das
Wort. Er gratulierte allen Geehrten und bedankte sich beim
Sportverein fürdieDurchführungdiesernichtalltäglichenVer-
anstaltung.
Das Schlusswort gehörte dem Vorsitzenden Bruno Trenkle. Er
berichtete vom in der Umsetzung befindlichen Nachhaltig-
keitskonzepts des Sportvereins. Der Antrag für einen vorgese-
henen Fahrradstellplatz auf dem Sportgelände wurde vom
Südbadischen Fußballverband positiv beschieden. Die Preis-
verleihung,dieHöhedesZuschusses istnochnichtbekannt, fin-
det am kommenden Sonntag im ehrwürdigen Dreisamstadion
in Freiburg statt. Abschließend dankte er allen, die an der Or-
ganisation und am Ablauf beteiligt waren. Der vergnügliche
Nachmittag klang mit einem gemütlichen Beisammensein aus.

SVH-Ehrungen / Ehrennadeln:
Bronze: Andreas Bühler (langjähriger aktiver Spieler, Vor-
standsmitglied), Christoph Dries geb. Kopp (langjähriger akti-
ver Spieler), Johannes Friedrich (langjähriger aktiver Spieler),
Dennis Gündner (langjähriger aktiver Spieler, Vorstandsmit-
glied).
Silber: Herbert Luckmann (langjährige Mitgliedschaft), Jakob
Wolburg (langjähriger aktiver Spieler).
Gold: Patrick Limberger (langjähriger aktiver Spieler, Vor-
standsmitglied, Vorsitzender JFV, Jugend- und Trainer der Ak-
tiven), Georg Mertian (aktiver Spieler, Trainer der Aktiven, AH-
Mitglied, Senioren-Rasenmäher-Gang, Bewirtung Clubheim).
Ehrenmitgliedschaft: Ralf Schill.
Verbands-Ehrung: Klaus Schoner.

Von links: Ortsvorsteher Hans-Ulrich Lutz, Herbert Luckmann, Peter Welz, Jakob Wolburg, Ralf Schill, Christoph Dries, Johannes
Friedrich, Georg Mertian, Klaus Schoner, Bruno Trenkle, Dennis Gündner, Patrick Limberger, Andreas Bühler, Werner Kunkler, Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Ehrenamtstag: Verbandsehrung für Klaus
Schoner - Ralf Schill wird Ehrenmitglied
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Das Teninger Rote Kreuz bot in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen am Samstag einen Kindernotfall-
kurs an. Seminarleiter Kurt Armbruster unterrichtete, was in
einem Notfall zu tun ist: wenn sich ein Kind plötzlich verletzt,
blutet und Schmerzen hat oder wenn es sich verbrüht oder
einen Fremdkörper verschluckt hat. Kindernotfälle bringen
Erwachsene in extreme Stresssituationen. Notfälle passieren
plötzlich; Eltern und Betreuende sind völlig unvorbereitet. Sie
habenAngstumdasKindundgeratenschnell inPanik,weil sie
nicht wissen, wie sie helfen können. Die typischen Notfallsitu-
ationen wurden bei diesem Erste-Hilfe-Notfalltraining be-
sprochen und durch praktische Übungen wurde das Erlernte
vertieft. Aufgrund der großen Nachfrage war der Kurs schnell
ausgebucht.

Am Samstag, 15. Februar, findet der nächste Kindernotfall-
kurs statt. Lehrgangsort:Teningen,DRK-Heim,Neudorfstraße
40. Anmeldung: Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail info@vhs-
em.de, Internet www.vhs.em.de.

Unter anderem wurde beim Kindernotfallkurs die Wiederbele-
bung von Säuglingen und Kleinkindern geübt.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kursabschluss: Erste Hilfe im Kindernotfall

NACHRUF
Der Gesangverein Teningen trauert um sein 

langjähriges Mitglied

Hans Schindler
der am 30. Dezember 2024 im Alter von 85 Jahren 

verstorben ist.

Hans Schindler hat über Jahre das Vereinsgeschehen, 
als Sänger und Kassenwart, mit großem Engagement 

und Einsatz für den Gesangverein Teningen mitgeprägt 
und war maßgeblich an der Gründung unseres 

Popchores Sing4fun beteiligt.

Wir werden ihm in Dankbarkeit stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Die Vorstandschaft des 
Popchors Sing4fun/Gesangverein Teningen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 23.1., 14.30 Uhr Frauenkreis, 19.30 Uhr Kirchenchorprobe.
Sa., 25.1., 10 bis 14 Uhr Großer Konfi-Tag in der Bergkirche. So.,
26.1., 10 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Brenn) in der Teninger Kirche.
Mi., 29.1., 9.30 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe. Weitere Informa-
tionen über die Evangelische Kirchengemeinde Teningen siehe
Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
neu Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 26.1., 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Köndringen.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr und Don-
nerstag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 23.1., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei, 19.30 Uhr Kirchenchorpro-
be im Gemeindehaus Teningen. Fr., 24.1., 14.30 Uhr Gemeinde-
nachmittag im Gemeindehaus Nimburg. Sa., 25.1., 10 bis 14 Uhr
Großer Konfi-Tag in der Bergkirche. So., 26.1., 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfrin. Brenn) in der Teninger Kirche. Mo., 27.1., 18 bis 19
Uhr Bücherei. Di., 28.1., 14 Uhr Handarbeitskreis, 15 Uhr Kinder-
turnen in der Nimberghalle, 18.30 Uhr Zumba-Kurs. Mi., 29.1.,
20 Uhr Singkreis. Weitere Informationen über die Evangelische
Kirchengemeinde Nimburg siehe Nimburger Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr

Katholische Gottesdienste Kirchengemeinde Emmen-
dingen-Teningen
St. Marien: Do., 23.1., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Gallus: Sa., 25.1., 18.30 Uhr Hl. Messe mit dem Kirchenchor,
anschließend Generalversammlung.
St. Bonifatius: So., 26.1., 9 Uhr Hl. Messe. Mi., 29.1., 18.30 Uhr Hl.
Messe.
St. Johannes: Do., 23.1., 19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet
mitLiedernausTaizé.So.,26.1.,10.30UhrHl.Messe,gleichzeitig
Kinderkirche. Di., 28.1., 18.30 Uhr Hl. Messe.
Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche Änderun-
gen der Gottesdienstordnung informieren.

Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641 / 46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag, Dienstag und Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarrsek-
retärin: Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag, 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Frei-
tag, 20 Uhr Hauskreis für Jugendliche und junge Erwachsene.
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst in Emmendingen, Stein-
straße 10. Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstal-
tungen auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112  Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222 Rufnummer Krankentransport

116 117  Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

KLAR UND EINDEUTIG


